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Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 
10. Januar 1974 durch den Vorsitzenden Richter Mai 
und die Richter Wüstenberg, Zorn, Fuchs und Dr. Thumm

beschlossen:

Die Revision des Klägers gegen das 
Urteil des 4. Zivilsenats - Entschä­
digungssenats - des Oberlandesgerichts 
Zweibrücken vom 21. März 1973 und die 
Beschwerde des Klägers gegen die Nicht­
zulassung der Revision in diesem Urteil 
werden verworfen.
Revisions- und Beschwerdeverfahren sind 
gebühren- und auslagenfrei; die außerge­
richtlichen Kosten trägt der Kläger.

G r ü n d e

Das Berufungsurteil, in dem die Revision nicht zu­
gelassen worden ist, ist dem Kläger am 28. März 1973 zu­
gestellt worden. Am 21. September 1973 hat er mit Schrift­
satz vom 19. September Revision eingelegt. In einem weite­
ren, am 19* Oktober 1973 eingegangenen Schriftsatz hat er 
die "unter dem 19. September 1973 eingelegte Beschwerde" 
begründet.

Die am 21. September 1973 eingelegte Revision ist 
unzulässig, weil sie weder vom Berufungsgericht noch vom 
Bundesgerichtshof zugelassen worden ist (§§ 219 Abs, 1
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